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WICHTIGE RUFNUMMERN UND ADRESSEN✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 0 78 21 / 28 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen 
Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / 
Oppenau / Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle 
Offenburg über die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 
117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche  
Notdienst unter der Telefonnummer 01801  / 116 
116 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in 
der Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 
18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorhe-
rige Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in 
die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

- 16 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 

Offenburg
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr; 
  Mi., Fr. 16 - 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offen-

burg
  Öffnungszeiten: 
 Mo. bis Fr. von 19 bis 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesund-

heit Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges 
Krankenhaus)

 -  geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 
Uhr.

 -  für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 
keine Notaufnahme))

 - ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-
dienst/Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alar-
mieren.

Familienwerk Sölden e.V.
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung: 0176- 17612562

Notdienste der Apotheken
Samstag, 12.10.2024, 8.30 Uhr bis 
Sonntag, 13.10.2024, 8.30 Uhr
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 22, 
77704 Oberkirch, Tel.: 07802 - 33 91

Sonntag, 13.10.2024, 8.30 Uhr bis Mon-
tag, 14.10.2024, 8.30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 77654 
Offenburg (Oststadt), Tel.: 0781 - 9 19 74 36.

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

  Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0 April – Oktober 
Fax: 07806/9100-29 Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de
 November – März
 Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
  13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@
  bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag – Freitag      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag      14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag       14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

          Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de
Sekretariat Bürgermeister
Carina Roth  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de
Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de
Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de
Barbara Huber 07806/79-39 huber.barbara@bad-peterstal-griesbach.de
Rechnungsamt
Simone Spinner 07806/79-25 spinner.simone@bad-peterstal-griesbach.de
Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de 
Tatjana Kimmig 07806/79-27 kimmig.tatjana@bad-peterstal-griesbach.de 
Andrea Korneli 07806/79-27 korneli.andrea@bad-peterstal-griesbach.de
Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de
Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen 0173/ 6287755 Battenhausen@t-online.de
Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09:00 Uhr – 11:30 Uhr, 
Mittwoch 17:00 Uhr – 18:30 Uhr – Ortsvorsteher Stefan Huber
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Stefan Huber 07806/9887-11
Jennifer Keßler-Huber 07806/9887-12
Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984
Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Adrian Boschert 0152/09890895 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/9929415
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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kleinerer Bereich des Anbaus des Badischen Hofes abgerissen wer-
den. Im Erdgeschoss könnten nebst Eingangsbereich zwei U3-Grup-
pen mit Intensivräumen und Schlafraum sowie das Bistro (mit zusätz-
lichem separatem Eingang) untergebracht werden. Im 1. OG könn-
ten 3 Gruppen mit Intensivräumen und einem Schlafraum platziert 
werden. Im 2. OG stünden noch Räume für die Verwaltung, Geräte, 
ein Malraum und ein Mehrzweckraum zur Verfügung. Alle drei Ge-
schosse wären mit einem Aufzug verbunden. Die Baukosten bei die-
ser Variante liegen bei ca. 6 Millionen EUR brutto. 
Variante 2 sieht den Umbau des bestehenden Kindergartens St. 
Bernhard einschließlich Schwesternhaus vor. Das Wetzelhaus würde 
zurückgebaut und durch einen Neubau ersetzt, welcher sich unmit-
telbar an das Bestandsgebäude St. Bernhard anschließt. Der Ein-
gangsbereich würde zwischen beiden Gebäudekomplexen liegen. 
Die Gruppenräume der U3-Kinder, die Verwaltung sowie der ge-
meinsame Speisesaal für die Ü3-Kinder und der Grundschule wären 
in den Bestandsgebäuden und die Gruppenräume der Ü3-Kinder 
sowie der Mehrzweckbereich in dem Neubau untergebracht. Die 
Barrierefreiheit zu den Räumlichkeiten im OG wird durch den zusätz-
lichen Einbau eines Aufzuges gewährleistet. Die nutzbare Freifläche 
beträgt rd. 530 qm. Die Baukosten bei dieser Variante liegen bei ca. 
5 Millionen EUR brutto. 
Die errechneten Gesamtkosten beider Varianten werden gegenüber-
gestellt (EUR): 
  
Variante 1 - Badischer Hof
Baukosten gemäß Studie Architekturbüro Lehmann 5.962.080,88
Förderung Städtebauförderung, gem. Berechnung KKBW
 -2.997.175,65
Förderung Ausgleichstock (ang. 50 % aus Fachförderung)
 -1.498.587,83 
Zwischensumme 1.466.317,41
Option: Kauf Gebäude St. Bernhard und Flurstück 280/31 inkl. 
Nebenkosten  231.000,00 
Förderung Städtebauförderung gem. Berechnung KKBW

-138.600,00 
Zwischensumme        1.558.717,41 
Neuer Proberaum Musik im Gebäude St. Bernhard (EG) 200.000,00
Förderung Städtebauförderung, gem. Berechnung KKBW
 -120.000,00
Eigenanteil Gemeinde        1.638.717,41 

Variante 2: Umbau/Erweiterung St. Bernhard
Baukosten gem. Studie Architekturbüro Lehmann 
 5.008.066,21 
Förderung Städtebauförderung, gem. Berechnung KKBW

-1.314.211,25 
Förderung Ausgleichstock (ang. 50 % aus Fachförderung)

-657.105,63 
Zwischensumme 3.036.749,34 
Kauf Gebäude St. Bernhard u. Flst 280/31 inkl. Nebenkosten
 231.000,00 
Kauf restliche Spielplatzfläche Pfarrhausgrundstück inkl. NK

16.000,00 
Förderung Städtebauförderung gem. Berechnung KKBW

-148.200,00 
Zwischensumme 3.135.549,34 
Neuer Gruppenraum Landjugend, z. B. Kinosaal Kulturhaus
 100.000,00 
Förderung Städtebauförderung, gem. Berechnung KKBW
 -60.000,00 
Containerlösung während Bauzeit Standort?, Erschließung? 

300.000,00 
Eigenanteil Gemeinde 3.475.549,34 
  
Besonders beachtlich ist, dass die Höhe des Zuschusses aus dem 
Ausgleichstock völlig unkalkulierbar ist und eine reine Schätzzahl (50 
% aus der Fachförderung) darstellt. 
  
Darüber hinaus sind folgende Fragen bei Variante 1 ungeklärt:
• Beendigung eines Wohnmietverhältnisses im Badischen Hof we-

gen Eigenbedarfs bzw. Bereitstellung von Ersatzwohnraum
• Zukünftige Verwendung des Wetzelhauses, bei Umbau zum Wohn-

gebäude geschätzte Kosten abzgl. Zuschuss ca. 320.000 €
• zukünftige Verwendung des Schwesternhauses, bei Umbau zum 

Wohngebäude geschätzte Kosten abzgl. Zuschuss rd. 96.000 €

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 30.09.2024:
TOP 1: Frageviertelstunde 
Ein Mitbürger hinterfragt die Umstellung auf digitale Wasserzäh-
ler, bezweifelt die Wirtschaftlichkeit und sorgt sich um Datenschutz 
und Strahlenbelastung. Der Bürgermeister informiert, dass durch die 
neuen digitalen Zähler, welche gemeinsam mit der Stadt Oppenau 
beschafft wurden, ein genaueres Ergebnis ermöglicht und die Ver-
waltungsabläufe deutlich vereinfacht werden. Außerdem liegt die 
Eichfrist bei diesen Zählern bei zwölf Jahren, also doppelt so lange 
wie bei den herkömmlichen Zählern. Er sichert zu, die Argumente 
für den Gemeinderat aufzubereiten. Die eingesetzten digitalen Was-
serzähler seien technologisch zukunftsgerichtet, exakt messend, 
wirtschaftlich sinnvoll, rechtssicher, datenschutzkonform und ge-
sundheitlich unbedenklich. Sie können überdies Informationsmehr-
werte bieten, z. B. in der Ermittlung von Leckagen. Um den Einsatz 
digitaler Wasserzähler rechtlich abzusichern, wird die Verwaltung in 
der nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 21.10.2024 vor-
schlagen, die Wasserversorgungssatzung der Gemeinde entspre-
chend zu ändern. 
Ein Mitbürger erkundigt sich hinsichtlich einer Weiternutzung der 
Schlüsselbadklinik. Der Bürgermeister informiert, dass weiterhin 
Interessentengespräche stattfinden. 

TOP 2: Umbau/Neubau Kindergarten St. Bernhard Bad Pe-
terstal; 
a) Vorstellung der Planungsvarianten 
b) Vorstellung der Kosten und der Zuschüsse 
c)  Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorge-

hen/grundsätzliche 
Festlegung auf eine der Planungsvarianten 
Bau- und Liegenschaftsamtsleiter Markus Waidele nimmt Bezug auf 
die Beratungsunterlagen und erläutert die Machbarkeitsstudien so-
wohl für die Variante 1, der Einrichtung eines Kindergartens im 
denkmalgeschützten Bestand des Badischen Hofes, als auch für die 
Variante 2, dem Neubau auf dem Gelände des Pfarrheims St. Bern-
hard-Wetzelhaus. 
Bei Variante 1 ist die Einrichtung eines Kindergartens mit zwei U3-
Gruppen und drei Ü3-Gruppen im Bestand möglich. Der Entwurf 
sieht die Unterbringung der Gruppenräume verteilt auf zwei Ge-
schosse vor. Im Einzelnen würde ein Teil des Spielhofes des Wetzel-
hauses zum Areal des neuen Kindergartens zugeschlagen und ein 
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den Veranstaltungen geboten ist, erhoben. Es reicht also die bloße 
Möglichkeit, Einrichtungen oder Veranstaltungen der Gemeinde zu 
besuchen, ob von dieser Möglichkeit tatsächlich Gebrauch gemacht 
wird, ist nicht entscheidend. Die Kurtaxe wird auch von Einwohnern 
erhoben, die den Schwerpunkt der Lebensbeziehungen in einer an-
deren Gemeinde haben (Zweitwohnungsinhaber oder Inhaber von 
Camping-Dauer-Stellplätzen) – diese sind zur Entrichtung einer pau-
schalen Jahreskurtaxe verpflichtet. 
Die Kurtaxe darf höchstens so bemessen werden, dass die nach 
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten der zu 
Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten Einrichtungen und für 
die zu diesem Zweck durchgeführten Veranstaltungen gedeckt wer-
den (Kostenobergrenze). In der Kalkulation gehören auf der Kosten-
seite auch die angemessene Verzinsung des Anlagekapitals und die 
angemessenen Abschreibungen dazu. Der Kostendeckungsgrund-
satz, der eine Kostenüberdeckung verbietet, ist auch bei der Kurtaxe 
zu beachten, da nur bestimmte Kosten über das Kurtaxeaufkommen 
finanziert werden dürfen. Es liegt jedoch im Ermessen der Gemein-
de, ob eine volle oder lediglich eine teilweise Kostendeckung ange-
strebt wird. Bei der Kalkulation ist darauf zu achten, dass keine Dop-
pelfinanzierung stattfindet. In Bad Peterstal-Griesbach wird neben 
der Kurtaxe auch ein Fremdenverkehrsbeitrag gem. § 44 KAG er-
hoben. Über den Fremdenverkehrs-beitrag werden die allgemeinen 
Kosten der Kurverwaltung bzw. Tourist-Information sowie des Mar-
ketings finanziert. Diese Kosten sind deshalb in der Kalkulation für 
die Kurtaxe nicht enthalten. 
  
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach betreibt zur Förderung des 
Fremdenverkehrs und des Erhöhungs- und Kurbetriebs die Kur- und 
Tourismus GmbH (KTG) und hat einen beherrschenden Einfluss auf 
diese. Die Kur- und Tourismus GmbH übernimmt unter anderem 
bisherige Aufgaben der Gemeinde wie z.B. die Aufgaben im Bereich 
des Marketings, die Planung und Durchführung von Veranstaltun-
gen, die Beratung und Betreuung von Gästen und Beherbergungs-
betrieben sowie die Verbesserung und Entwicklung der touristischen 
und kurortspezifischen Angebote. Deshalb sind in der Kalkulation 
sowohl direkte Kosten der Gemeinde als auch Kosten, die auf Seiten 
der KTG anfallen, enthalten. 
Bei der Ermittlung der nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen 
ansatzfähigen Kosten für die Jahre 2025 und 2026 wurden die 
Haushaltsplanansätze der Gemeinde bzw. die Wirtschaftsplanansät-
ze der KTG übernommen; für die Nachkalkulation für die Jahre 
2020 bis 2023 wurden die notwendigen Angaben aus der jeweiligen 
Ergebnisrechnung übernommen. In den Ansätzen sind sowohl alle 
laufenden Kosten (Sach- und Personalkosten, Veranstaltungskosten) 
und Erlöse (Eintrittsgelder, Kostenersätze etc) als auch Abschreibun-
gen, kalkulatorische Zinsen und Auflösungen enthalten. Ansatzfähi-
ge Kosten liegen nur insoweit vor, als sie nicht bereits anderweitig 
gedeckt sind. Werden Einrichtungen oder Veranstaltungen sowohl 
aus Mitteln der Kurtaxe als auch über sonstige Abgaben (Beiträge, 
Gebühren, Eintrittsgelder etc.) finanziert, sind diese Erlöse im Rah-
men der Kalkulation von den Kosten abzuziehen. 
Werden Kur- und Erholungseinrichtungen in nennenswertem Um-
fang auch von der örtlichen Bevölkerung in Anspruch genommen, 
ist dies im Rahmen der Kalkulation in Form eines Eigenanteils zu 
berücksichtigen. Die Kosten sind dann anteilsmäßig auf die Kur- und 
Feriengäste einerseits und die Einwohner andererseits zu verteilen. 
Im Rahmen der Kalkulation ist der Mitbenutzungsumfang der ortsan-
sässigen Bevölkerung zu schätzen. Bei der Schätzung der Höhe des 
Eigenanteils wird dem Ortsgesetzgeber ein weiter Ermessensspiel-
raum zugebilligt, weil eine exakte Ermittlung des Mitbenutzungsum-
fangs einen unverhältnismäßig hohen Aufwand verursachen würde. 
Da gemäß der Kurtaxesatzung die Entrichtung der Kurtaxe nicht auf 
eine bestimmte Anzahl von Tagen im Jahr beschränkt ist, wurde – 
wie bisher - für die pauschale Jahreskurtaxe davon ausgegangen, 
dass die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 29 Tage im Jahr beträgt. 
Dies entspricht auch in etwa dem derzeitigen Verhältnis von pau-
schaler Jahreskurtaxe und der Kurtaxe pro Tag. Laut Urteil des VGH 
Mannheim vom 13.09.1985 sind für die anzusetzende Aufenthalts-
dauer bis zu 50 Tage zulässig. 
Durch die Änderung des KAG im Jahr 2017 ist es möglich das elek-
tronische Meldeverfahren in der Satzung aufzunehmen. Dies haben 
mittlerweile viele Kommunen verpflichtend umgesetzt. Auch die 
Mustersatzung des Gemeindetages sieht diese Möglichkeit vor. 
In der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach wurde der elektronische 
Meldeschein über das Verfahren jMeldeschein der AVS GmbH ein-

In der anschließenden Diskussion im Gemeinderat wird die Variante 
1, Unterbringung des Kindergartens im denkmalgeschützten Gebäude 
Badischen Hof, favorisiert. Argumente für diese Variante sind u. a.
• Nutzung und Aufwertung des historischen Gebäudes Badischer 

Hof
• Nutzung des bestehenden Kindergartens St. Bernhard während 

der Umbauphase
• höhere Zuschüsse und somit geringerer Eigenanteil der Gemeinde
 
Übereinstimmend sieht der Gemeinderat auch den Erwerb des Pfarr-
heims St. Bernhard für sinnvoll an, da er die Möglichkeit bietet, evtl. 
Vereine unterzubringen (vgl. Musikproberaum) und die Begegnungs-
stätte (Pfarrsaal) erhalten werden kann. Überlegenswert ist darüber 
hinaus zu gegebener Zeit auch der Erwerb des Pfarrhauses. Mit dem 
Areal des Pfarrheims St. Bernhard und dem Gelände des Pfarrhau-
ses könnte ein Dorfmittelpunkt geschaffen werden. 
Nach Beratung wird mit elf Ja-Stimmen bei zwei Enthaltungen be-
schlossen: Für die Unterbringung des Kindergartens Bad Peterstal 
soll das Raumprogramm im komplett denkmalgeschützten Anwesen 
Badischer Hof weiterverfolgt werden. 
  
TOP 3: Neubau eines Stauraumkanals/Regenüberlaufbe-
ckens am Güterbahnhof  
Bad Peterstal; 
Vorstellung der Planung und Information zum weiteren Vor-
gehen 
Bau- und Liegenschaftsamtsleiter Markus Waidele informiert, dass 
nach Abschluss der Kanalbaumaßnahme Leopoldstraße ein größeres 
Schadenereignis aufgrund der Unterdimensionierung des Mischwas-
serkanals entstanden ist. Dabei wurde auch festgestellt, dass ein vor-
handener Entlastungskanal im Bereich Güterbahnhof z.T. in offener 
Bauweise in den Vorfluter entwässert. Aus diesem Grunde wurde in 
Absprache mit dem Landratsamt Ortenaukreis ein Konzept erarbeitet, 
damit bei Starkregenereignissen eine ordentliche Ableitung des Misch-
wassers über den Entlastungskanal stattfinden kann, bei der auch das 
Mischwasser vom Regenwasser weitestgehend getrennt wird; dies 
ermöglicht ein sog. Stauraumkanal oder Regenüberlaufbecken.
Herr Stefan Freitag, Ingenieurbüro Kirn, Freudenstadt, erläutert die 
Planung für den Neubau eines Stauraumkanals/Regenüberlaufbe-
ckens am Güterbahnhof Bad Peterstal und beantwortet Fragen aus 
dem Gemeinderat. Der Bau sei notwendig, da der bestehende Misch-
wasserkanal in der Leopoldstraße bei Starkregenereignissen nicht 
ausreicht und das in der Bundesstraße 28 verlegte Kanalsystem das 
anfallende Abwasser nicht auf einmal aufnehmen kann. Das geplan-
te Regenüberlaufbecken hat eine Größe von 45 m³ und eine Dros-
selwassermenge von 15 l/s. Es wird an den Mischwasserkanal in der 
Renchtalstraße (B 28) angeschlossen, hierbei muss die Gleisanlage 
der DB unterquert werden. Des Weiteren sind Aufdimensionierungs-
arbeiten und Anpassungen am Mischwasserkanal in der Renchtal-
straße erforderlich. Nach der Kostenberechnung des Ingenieurbüros 
Kirn wird mit einem Finanzbedarf einschließlich Ingenieurhonorar 
von ca. 1.026.000 € brutto gerechnet. Die Zustimmung der DB AG 
für die Kreuzung der Bahnlinie liegt vor. Eine Ausschreibung wäre 
im Winter 2024/2025 möglich. Mit den Bauarbeiten könnte dann 
im Herbst 2025 begonnen werden. 
Der Gemeinderat nimmt die Planung zustimmend zur Kenntnis; die 
Finanzierung soll im Haushalt 2025/26 eingeplant werden. 
  
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Neufas-
sung der Satzung über die  
Erhebung einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung – KTS)
Die letzte Kalkulation der Kurtaxe wurde zum 01.01.2016 durchge-
führt. Der aktuelle Kurtaxesatz beträgt 1,90 EUR je Übernachtung 
bzw. 42,00 EUR für die pauschale Jahreskurtaxe.   Es wird vorge-
schlagen, die Kurtaxe zum 01.01.2025 gem. vorliegender Kalkula-
tion auf mindestens 2,20 EUR pro Übernachtung zu erhöhen. 
Grundlage für die Kalkulation der Kurtaxe ist der § 43 des KAG. 
Nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) des Landes Baden-
Württemberg können touristisch geprägte Gemeinden (Kurorte, Er-
holungsorte und sonstige Fremdenverkehrsgemeinden) eine Kurtaxe 
von ihren Übernachtungsgästen erheben, um die Kosten für die 
Herstellung und die Unterhaltung der bereitgestellten touristischen 
Einrichtungen und Veranstaltungen zu decken. Die Kurtaxe wird von 
allen Personen, die sich in der Gemeinde aufhalten, aber nicht Ein-
wohner der Gemeinde sind (ortsfremde Personen), und denen die 
Möglichkeit zur Benutzung der Einrichtungen und zur Teilnahme an 
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geführt. Das elektronische Meldeverfahren wurde jedoch noch nicht 
in die Satzung mitaufgenommen – auch nicht als Alternative zum 
manuellen Meldeverfahren mittels Meldeschein. Aktuell nutzen 47 
Betriebe die elektronische Übermittlung. Der elektronische Melde-
schein bietet Vorteile für Gastgeber, Gäste und die Verwaltung. Die-
se sind unter anderem die optische Aufwertung der Gästekarte, dem 
Gast bleibt das händische Ausfüllen der Meldescheine erspart und 
der Gastgeber muss die Meldescheine nicht bei der Verwaltung ab-
geben. Durch die elektronische Übermittlung entfällt zudem die Feh-
lerquelle bei der Datenübernahme und ein Meldeschein muss nicht 
von mehreren Stellen bearbeitet werden. Weitere positive Nebenef-
fekte sind, dass weniger Papier genutzt werden muss und auch die 
Lagerung der händisch ausgefüllten Meldescheine entfällt. 
Grundsätzlich ist den Beherbergungsbetrieben eine elektronische Da-
tenübermittlung zumutbar. Im Bereich des Tourismus und der Beher-
bergung erfolgt bereits ein Großteil der Reservierungen und der allge-
meinen Kommunikation mit den Gästen über das Internet. Die Nut-
zung des Programms jMeldeschein wird von der Gemeinde kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Seitens der Betriebe werden lediglich ein PC-
Arbeitsplatz mit Internetzugang und ein Drucker benötigt. Eine Anbin-
dung an vorhandene Buchungsprogramme ist i. d. R. möglich. 
Zudem soll es eine Härtefallregelung geben, bei welcher sich einzel-
ne Betriebe vom elektronischen Meldeverfahren befreien lassen kön-
nen, wenn es für den Meldepflichtigen unwirtschaftlich oder persön-
lich unzumutbar ist. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die 
Schaffung der technischen Möglichkeiten für eine Datenfernübertra-
gung der Meldung nur mit einem nicht unerheblichen finanziellen 
Aufwand möglich wäre oder wenn der Meldepflichtige nach seinen 
individuellen Kenntnissen und Fähigkeiten nicht oder nur einge-
schränkt in der Lage ist, die Möglichkeiten der Datenfernübertra-
gung zu nutzen. In diesen Fällen ist die weitere manuelle Meldung 
mit den bisherigen Meldescheinen möglich. 
Es wird deshalb vorgeschlagen das elektronische Meldeverfahren 
verpflichtend in die Satzung mit aufzunehmen. Es soll jedoch ein 
Übergangszeitraum bis 30.06.2025 geben, in welchem auch noch 
die manuellen Meldescheine verwendet werden können. 
Abschließend erläutert Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner die 
erstellte Kalkulation der Kurtaxe. Demnach läge der höchstzulässige 
Kurtaxesatz je Übernachtung bei 2,50 €. Nach Beratung wird ein-
stimmig beschlossen: Der Kurtaxesatz beträgt ab dem 01.01.2025 
je Übernachtung 2,20 € bzw. 63,00 € für die pauschale Jahreskur-
taxe.  Das elektronische Meldeverfahren wird in die Satzung ver-
pflichtend mit aufgenommen. Der Entwurf der Neufassung der Kur-
taxesatzung wird als Satzung beschlossen. 

TOP 5: Feuerwehr Bad Peterstal-Griesbach; 
Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des 
Softwareprogramms „fireplan“ 
Kommandant Stefan Huber informiert, dass die Freiwillige Feuer-
wehr bereits seit geraumer Zeit das Feuerwehrprogramm „fireplan“ 
im Einsatz hat. Bislang wurde nur die Grundversion „fireplan basic“ 
genutzt. Die Feuerwehr würde das Programm gerne auf die Version 
„fireplan standard plus“ erweitern. Bislang lagen die jährlichen Kos-
ten bei 819,91 €. Bei Einsatz der Version „fireplan standard plus“ 
würden einmalige Kosten in Höhe von 712,81 € sowie jährliche 
Kosten in Höhe von 2.840,53 € anfallen. In der Grundversion wer-
den Einsatzberichte sowie die Stammdaten der Feuerwehrmitglieder 
verwaltet. Mit der Erweiterung kommt eine App für alle Feuerwehr-
mitglieder hinzu, in der sämtliche Kommunikation, Termine und 
Dienstpläne abgehandelt werden. Darüber hinaus wird parallel zum 
Meldeempfänger alarmiert. Hinzu kommt ein Terminal, bei dem sich 
die Mitglieder für sämtliche Tätigkeiten an- bzw. abmelden. Über das 
Terminal werden auch Personaldaten, Fahrtenbücher, Führerschein-
verwaltung, Materialverwaltung, Mängelmeldungen sowie der kom-
plette Atemschutz erfasst. Dokumente wie Hydrantenpläne, Brand-
schutzpläne etc. können künftig im Einsatzleitwagen abgerufen wer-
den. Der Speicherplatz für Dokumente u.a. wird von 500 MB auf 1 
TB erhöht. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Softwareprogramm 
„fireplan“ soll auf „fireplan standard plus“ ausgeweitet werden. 
  
TOP 6: Beschleunigtes Zusammenlegungsverfahren Bad 
Peterstal-Griesbach; 
Beratung und Beschlussfassung über die Bestimmung der 
Gruppen, zu denen die betroffenen Straßen gehören sowie 
ggf. Beschränkung auf bestimmte

Benutzungsarten und –zwecke gem. § 5 Abs. 6 Satz 2 und 
3 Straßengesetz 
Im Flurbereinigungsverfahren Bad Peterstal-Griesbach – beschleu-
nigte Zusammenlegung – 
wurden Gemeindeverbindungsstraßen, Gemeindestraßen, sonstige 
Straßen (Hofzufahrten u. a.) sowie beschränkt öffentliche Wege als 
gemeinschaftliche Anlagen angelegt bzw. wieder ausgewiesen. Sie 
wurden als öffentliche bzw. beschränkt öffentliche Wege mit der Aus-
führung des Zusammenlegungsplanes am 01.01.1991 dem Verkehr 
endgültig überlassen. Damit gelten diese Wege für den Verkehr nach 
§ 5 Abs. 6 Satz 1 des Straßengesetzes für Baden Württemberg (StrG) 
als gewidmet.
Nach § 5 Abs. 6 Satz 2 und 3 StrG bestimmt die Gemeinde als 
Träger der Straßenbaulast in eigener Zuständigkeit die Gruppe, zu 
der die Straße gehört, und beschränkt, soweit erforderlich, die Über-
lassung für den Verkehr auf bestimmte Benutzungsarten oder Benut-
zungszwecke unter jeweiliger Beachtung der im textlichen Teil des 
Zusammenlegungsplans unter Nr. 3.3 festgesetzten Zweckbestim-
mung bzw. den Eintragungen in den Widmungskarten. Sie hat diese 
Verfügungen und den Zeitpunkt der endgültigen Überlassung für den 
Verkehr öffentlich bekanntzumachen. 
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung vom 
25.11.2019 für die im Beschleunigten Zusammenlegungsverfahren 
betroffenen Straßen eine Gruppeneinteilung sowie im Einzelfall Be-
schränkungen auf bestimmte Benutzungsarten und –zwecke be-
schlossen. 
Bei der Aufstellung der Vielzahl der betroffenen Straßen wurden 
mittlerweile zwei weitere Straßenabschnitte festgestellt, für die noch 
keine Festsetzung erfolgt ist. Es handelt sich zum einen um einen 
Teilbereich der Breitsodstraße von der Abzweigung der Bundesstra-
ße 28 bis zur Einmündung Am Eckenacker und zum anderen um die 
Zufahrt von der Straße Mülben zu den Anwesen Mülben 8 und 9.  
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Straßenabschnitt 
der Breitsodstraße von der Bundesstraße 28 bis zur Abzweigung Am 
Eckenacker wird als „Ortsstraße“ im Sinne von § 3 Abs. 2 Ziffer 2 
Straßengesetz Baden-Württemberg ohne Beschränkung auf be-
stimmte Benutzungsarten und –zwecke bestimmt. 
Die Zufahrt von der Straße Mülben zu den Anwesen Mülben 8 und 
9 wird als „sonstige Straße (Hofzufahrt)“ im Sinne von § 3 Abs. 2 
Ziffer 3 Straßengesetz Baden-Württemberg ohne Beschränkung auf 
bestimmte Benutzungsarten und –zwecke bestimmt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende öffentliche Be-
kanntmachung nach § 5 Abs. 6 Satz 3 Straßengesetz Baden-Würt-
temberg durchzuführen. 
  
TOP 7: Neubau eines Geh- und Radweges zwischen Bad 
Peterstal und Bad Griesbach; III. Bauabschnitt zwischen 
Fällbruck und Ortseingang Bad Peterstal;

a) Vorstellung der Planung 
Hauptamtsleiter Matthias Börsig nimmt Bezug auf die Beratungsun-
terlagen und führt aus, dass der Gemeinderat zuletzt am 24.01.2024 
über den Stand der Planungen zum III. Bauabschnitt des Geh- und 
Radweges informiert wurde. Seinerzeit hatte man sich für die jetzige 
Planvariante ausgesprochen, womit unterhalb der Fällbruck eine se-
parate Fuß- und Radwegbrücke gebaut wird. Der Radweg wird dann 
entlang der Bundesstraße über den ehemaligen Holzplatz des Säge-
werks Martin Müller geführt und wird dann mittels Querungshilfe an 
die B 28 angebunden. Die aktuelle Kostenschätzung für diese Vari-
ante beläuft sich auf ca. 765.000 € brutto. Alternativrouten wie z. B.
• die Führung des Geh- und Radweges über den Felssteg mit Anbin-

dung an die Kostspringstraße wurde aus Kostengründen vom Re-
gierungspräsidium abgelehnt (Kostenschätzung 1.450.000 €);

• die Führung des Geh- und Radweges mittels separater Fuß- und 
Radwegbrücke unterhalb der Fällbruck über den Holzplatz mit un-
mittelbarer Anbindung über die vorhandene Stahlbetonbrücke an 
die Kostspringstraße konnte aus rechtlichen Gründen nicht umge-
setzt werden, da nicht alle Eigentümer der Privatstraße Kostspring 
einer Widmung als Anliegerstraße zustimmten.

Die Fußweganbindung erfolgt künftig über den bestehenden Felssteg 
bzw. alternativ über einen neu anzulegenden Fußweg in Richtung 
Kostspring. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der aktuellen Planung 
wird zugestimmt. 
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Die Anlieger am Gewässer werden in diesem Zusammenhang gebe-
ten, die Gewässer-böschung und den Gewässerrandstreifen, soweit 
erforderlich, in einen ordnungsgemäßen Zustand zu bringen. Im Zu-
ge der Schau besteht die Möglichkeit, etwaige Ufersicherungs-maß-
nahmen mit der Gemeinde und der Fachbehörde des Landratsamtes 
Ortenaukreis abzusprechen. Die Anlieger werden gebeten, dies vor-
ab auf der Gemeindeverwaltung zu melden.

Das Bürgermeisteramt 

Trinkwasserversorgung - Bekanntmachung 
des Härtegrades 
Aufgrund von § 9 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes vom 
17.07.2013 (BGBl. I S. 2538) beträgt der Härtebereich der öffentli-
chen Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
  
4,1 ° dH im Versorgungsbereich Bad Peterstal 
4,8 ° dH im Versorgungsbereich Bad Griesbach 
  
Das Trinkwasser ist demnach in den Härtebereich „weich“ einzustufen. 
  
Das Bürgermeisteramt 

SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

Instandsetzung Hangrutsch im Zuge der 
L93 
Das Landratsamt Ortenaukreis - Straßenbauamt teilt mit, im Zuge 
der Landesstraße 93 wird vom 21.10.2024 bis 31.10.2024 eine 
Instandsetzung eines Hangrutsches etwa 1600m unterhalb der Frei-
ersbacher Hütte auf Gemarkung Peterstal durchgeführt. Die Landes-
straße muss aus diesem Grund voll gesperrt werden:
Die Vollsperrung umfasst 14 Tage. In diesem Zeitraum ist keine di-
rekte Verbindung zwischen Bad Peterstal und Bad Rippoldsau mög-
lich. Die Freiersbacher Hütte ist über Bad Rippoldsau Schappach 
weiterhin erreichbar. Eine Umleitung über die B28 und die L96 ist 
eingerichtet. 
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

VHS Ortenau  Außenstelle Oppenau 
Neu und kreativ 
Im Kreativbereich bietet die vhs Oppenau zwei Kurse im November 
2024 an. Beide Kurse finden im Technik-Raum der Franz-Rapp-
Schule Oppenau statt. Durchgeführt werden die Kurse von Frau 
Johanna Harter. 
  
Der Kurs „Zauberlichter“ findet Donnerstags Abend von 16.00 
Uhr bis 19:00 Uhr statt. Er geht über zwei Termine am 7. 11. 2024 
und am 14. 11.2024. 
  
Stimmungsvolle Lichtobjekte verleihen Ihrem Zuhause eine wohlige 
Atmosphäre. Mit transparentem Seidenpapier, versehen mit Wild-
kräutern und erlesenen Blüten, Fasern und edlen Textilien lassen 
sich kunstvolle, individuelle Windlichter gestalten. Eine unverwech-
selbare Note und eigenwillige Struktur bekommen die Lichtobjekte 
durch das Auftragen mehrerer Schichten aus Wachs. 
Entdecken Sie Ihre Kreativität und freuen Sie sich auf entspannende 
Stunden im gestalterischen Tun 
  
Der Kurs „Ein weihnachtliches Schmuckstück für Ihr Zuhau-
se“ soll Ihnen ermöglichen, Weihnachtliches selbst zu gestalten. Der 
Kurs ist am Donnerstag, den 19. 11. 2024 von 16:00 bis 20:00 
Uhr.  
  

b) Festlegung der Ausführungsvariante der zu errichtenden 
Rad- und Fußgängerbrücke über die Rench 
Hauptamtsleiter Matthias Börsig informiert, dass das Planungsbüro 
RS, Achern, für die Ausführung der Geh- und Radwegbrücke unter-
halb der Fällbruck drei Alternativen erarbeitet hat. Die Brücke kann 
als Stahlbrücke (Kosten ca. 199.000 € netto), als Alufachwerkbrücke 
(Kosten ca. 196.000 € netto) oder als Holztrogbrücke (Kosten ca. 
191.000 € netto) ausgeführt werden. Der Gemeinderat sollte sich 
für eine Variante entscheiden; die Zustimmung des Regierungspräsi-
diums zur gewählten Ausführungsvariante muss dann allerdings noch 
eingeholt werden. 
Nach Beratung wird mit 8 zu 5 Stimmen beschlossen: Die neu zu 
errichtende Rad- und Fußgängerbrücke über die Rench unterhalb der 
Fällbruck soll als Stahlbrücke ausgeführt werden. Die Gestaltung soll 
den Auskragungen im BA I und II (verzinkt, Füllstabgeländer, Farban-
strich) entsprechen. 
  
TOP 8: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindeverwal-
tung sowie Beantwortung 
von Anfragen aus der letzten Gemeinderatssitzung 
Keine. 
  
TOP 9: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 09.09.2024 
Keine. 
  
TOP 10: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte 
des Gemeinderates 
Mitglied Franz Doll lobt den Einsatz der Familien Schmieder/Huber 
beim Tag der Gläsernen Produktion auf dem Löcherhansenhof. 
Mitglied Stefan Bächle erkundigt sich nach der Dauer der drei Am-
pel-Baustellen in der Ortsdurchfahrt von Bad Peterstal. Bauamtslei-
ter Markus Waidele informiert, dass die Ampel im Bereich der Bau-
stelle bei der ehemaligen Tankstelle Platten vermutlich gegen Ende 
der laufenden Woche entfernt werden kann. Die Ampel vor dem 
Rathaus Bad Peterstal dürfte noch etwa zwei bis drei Wochen beste-
hen bleiben. Die Ampel im Bereich Kostspring bleibt noch längere 
Zeit in Betrieb. 
  
gez. Meinrad Baumann 
Bürgermeister 

Glasfaserausbau im Innerortsbereich durch 
die Firma  UGG / Insyte 
In der kommenden Woche (KW42) werden die Arbeiten zum Glas-
faserausbau voraussichtlich in folgenden Straßen ausgeführt/fortge-
setzt: 
 
• Am Eckenacker
• Evtl. Asphaltarbeiten in den bereits ausgeführten Bereichen Forst-

hausstraße, Tannenweg, Lindenstraße, Birkenstraße, Leopoldstra-
ße und Lärchenweg (witterungsabhängig).

 
Während der Ausführung der Arbeiten wird es zu Verkehrsbehinde-
rungen, verbunden mit kurzzeitigen Straßensperrungen, kommen, 
wofür wir und die ausführende Firma UGG / Insyte um Verständnis 
bitten. Im Zuge der Bauausführung wird auch die Lage der Hausan-
schlüsse mit den Grundstückseigentümern durch die Firma Insyte 
festgelegt. 
  
Das Bürgermeisteramt  

Gewässerschau am Bästenbach und Mülben 
am 17. Oktober 2024 
Gemäß § 32 Abs. 6 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) 
findet am „Bästenbach“ und „Mülben“ gemeinsam mit dem Land-
ratsamt Ortenaukreis eine Gewässerschau statt.
Die Anlieger sind zur Teilnahme eingeladen.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr beim Rathaus Bad Peterstal, 
Schwarzwaldstr. 11, Sitzungssaal 1. OG
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Möchten auch Sie Ihre Wohnung oder den Arbeitsplatz mit selbst 
gestalteten Kränzen weihnachtlich dekorieren?  
  
Aus einer raffinierten Mixtur von Materialien aus der Natur entstehen 
satte Kränze, die einen wunderbaren Duft und farbige Schönheit in 
das Zuhause bringen. Wir arbeiten mit edlem Koniferengrün, Efeu-
beeren, holzigen Früchten, Gewürzen und Moos. Lernen Sie in meh-
reren Schritten den Umgang mit diesen Naturmaterialen kennen und 
fertigen Sie so Ihren einzigartigen Kranz.  
  
Bitte bringen Sie eine Rebschere mit und - nach Wunsch - Kerzen. 
  
Anmeldung für diese Kurse bei der VHS-Außenstelle Oppenau, Ger-
hard Rauscher, Email: oppenau@vhs-ortenau.de oder per Internet, 
www.vhs-ortenau.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

Polizeipräsidium Offenburg 
Ihr wollt auch mal außerhalb der regulären Arbeitszeiten den Poli-
zeiberuf hautnah erleben? Dann kommt bei der „Nacht der Be-
werber“ vorbei! 
Die Nacht der Bewerber bei der Polizei Baden-Württemberg findet 
dieses Jahr am Freitag, 18.10.2024, von 17:00 Uhr bis 21:00 
Uhr, bei allen regionalen Polizeipräsidien statt. 
Die Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Offenburg wird an 
diesem Abend beim Polizeirevier Achern / Oberkirch über den 
Polizeiberuf, die Einstellungsvoraussetzungen, die Ausbildung und 
das Bachelorstudium bei der Polizei informieren. Zusätzlich erwartet 
Euch ein interessantes Rahmenprogramm, das die vielfältigen Auf-
gaben des Polizeiberufs zeigt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Polizeirevier Achern/Oberkirch | Hauptstraße 105 | 77855 
Achern
Öffentliche Parkplätze sind in der Rosenstraße ausreichend vorhanden. 

Vortrag für pflegende Angehörige 
„Ich pflege gerne – wie schaffe ich mir Freiräume?“ am  
23. Oktober 2024 von 18:00 – 20:00 Uhr in der Media-
thek, Hauptstraße 12 in 77704 Oberkirch  
Im Rahmen der Demenzreihe 2024 bietet die Demenzagentur in 
Kooperation mit der Demenzinitiative Achern - Renchtal am 
Mittwoch, den 23. Oktober 2024 einen Vortrag zum Thema 
Schaffung von Freiräumen für pflegende Angehörige.  
Menschen mit Pflegebedarf werden in Deutschland zu mehr als 
zwei Dritteln von Angehörigen gepflegt und betreut. Diese über-
nehmen die entstehenden Aufgaben meist nach und nach: zu-
nächst gelegentlich einzelne Hilfeleistungen, dann häufiger, zu-
nehmend und zuletzt oft umfassend. Entsprechend werden die 
Spielräume für die eigenen Bedürfnisse von Angehörigen allmäh-
lich kleiner. Dazu kommt, dass gerade die Begleitung eines Men-
schen mit Demenz vielfach eine sehr fordernde Aufgabe ist. 
Viele Angehörige pflegen gerne, mit viel Herzblut, tun das Mög-
lichste und gehen nicht selten über ihre eigenen Grenzen. Das ist 
vor allem dann oft der Fall, wenn Angehörige die Pflege und 
Betreuung hauptsächlich alleine schultern. Bei aller Erfüllung, 
die die Pflege eines geliebten Menschen mit sich bringen kann, 
sind daher Überforderung und Isolation die beiden größten Nöte, 
in die pflegende Angehörige geraten können. 
In der Veranstaltung steht die Situation von Angehörigen im Mittel-
punkt, die einen Menschen mit Demenz betreuen und pflegen. Da-
bei wird ein besonderes Augenmerk auf die Selbstfürsorge gelegt. 
Hier geht es besonders um die Notwendigkeiten, die Unmöglichkei-
ten und vor allem um die Möglichkeiten, sich als Angehörige eigene 
Freiräume zu schaffen. Die Veranstaltung bietet außerdem Raum, 
einmal bewusst auf das eigene Leben zu schauen   und den eigenen 
Bedürfnissen und Wünschen nachzuspüren. Die Dozentin Sabine 
Hipp ist Demenzexpertin und war 26 Jahre Mitarbeiterin der Alz-
heimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. und ist Expertin für 
Angebote zur Unterstützung im Alltag nach §§ 45a-c SGB XI 

Interessierte sind herzlich eingeladen und ausdrücklich aufgefordert, 
individuelle Fragen zu ihren herausfordernden Alltagssituationen 
mitzubringen. Der Eintritt ist frei. Zur besseren Organisation ist eine 
Anmeldung bis spätestens zum 18. Oktober 2024 erforderlich unter 
der Telefonnummer der Demenzagentur 07841 – 642 1347 oder 
– 642 1270 oder per E-Mail: demenzagentur@achern.de. 
  

 

KUR- UND TOURISMUS GMBH

Kultur trifft Natur: Deutsch-mongolisches 
Wochenende in Bad Peterstal-Griesbach

Mongolische Besucher aus ganz Baden-Württemberg waren 
angereist und nahmen an der Eröffnung teil. Foto: Daniela 
Burow

Enkhjargal Dandarvaanching - ein mongolischer Musiker, der für
seine Meisterschaft im Obertongesang und das Spielen der
traditionellen mongolischen Pferdekopfgeige bekannt ist. Foto:
Hannah Echle
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Tänze bereicherten das kulturelle Programm. Den Höhepunkt bilde-
te Enkhjargal Dandarvaanching, ein mongolischer Musiker, der in-
ternational für seine Meisterschaft im Obertongesang und das Spie-
len der traditionellen mongolischen Pferdekopfgeige (Morin Khuur) 
bekannt ist. 
  
Abends sorgte die Band „Blue Stuff“ für musikalische Unterhaltung. 
„Drummer“ Holger Bohnert, erfahrener Survival- und Outdoor-Ex-
perte vom „SurviCamp Schwarzwald“, spielte eine Schlüsselrolle 
beim deutsch-mongolischen Wander- und Kulturwochenende. Ne-
ben traditionellen Aktivitäten wie dem Bogenschießen und der Prä-
sentation der mongolischen Jurten, unterstützte Bohnert die Veran-
staltung mit seinem Outdoor-Knowhow, das für die naturverbunde-
nen Elemente des Wochenendes von großer Bedeutung war.

Der Sonntag begann erneut mit einem naturnahen Erlebnis: Eine 
geführte Pilzexkursion mit Flavius Popa, dem Bereichsleiter für My-
kologie und Bodenökologie des Nationalpark Schwarzwald, gab den 
Teilnehmenden einen spannenden Einblick in die Welt der heimi-
schen Pilze. Auch am zweiten Tag des kulturellen Ereignisses wurde 
die traditionelle mongolische Kleidung präsentiert und die Jurten 
standen zur Besichtigung offen. Ein Bogenschießwettbewerb, der an 
beiden Tagen stattfand, weckte die Begeisterung vieler Besucher. Für 
das leibliche Wohl sorgte ein deutsch-mongolisches Speiseangebot. 
Singer freute sich über das gelungene Wochenende: „Die Veranstal-
tung hat insbesondere bei den zahlreichen mongolischen Teilneh-
mern und Besuchern, die aus ganz Baden-Württemberg angereist 
waren, einen nachhaltigen und sehr positiven Eindruck hinterlassen.

Hintergrund zur Mongolei 
Die Mongolei - ein Land von beeindruckender Weite und reicher 
Kulturgeschichte, eingegrenzt von den beiden Großmächten China 
und Russland entsendet qualifizierte Diplomaten, die häufig einen 
starken akademischen Hintergrund und internationale Erfahrungen 
haben. Roland Bleinroth, der mongolische Honorarkonsul in 
Deutschland, sowie andere Honorarkonsuln in Europa und den 
USA, spielen eine wichtige Rolle dabei, die Interessen der Mongolei 
zu vertreten – wirtschaftliche und kulturelle Verbindungen zu fördern. 
  
Insbesondere im Bildungs- und Wirtschaftsbereich unterhält die 
Mongolei enge Beziehungen zur EU und zu Deutschland. Es gibt 
zahlreiche Austauschprogramme von Studierenden, Wissenschaft-
lern und Fachkräften. Viele mongolische Studierende nutzen die 
Möglichkeit, in Deutschland zu studieren, oft im Rahmen von Stipen-
dienprogrammen.

Die Vielfalt des Mineralwassers erleben: 
Wassertasting in Bad Peterstal-Griesbach 
mit Wasserexperte Reiner Häberle

Die einzelnen Wässer wurden während des Wassertastings auf 
ihre geschmacklichen Unterschiede verkostet. Foto: Hannah 
Echle

Bei den Olympischen Spielen in Paris im Einsatz, wurden zwei 
Jurten nach Bad Griesbach transportiert. Foto: Hannah Echle

Bad Griesbach (db) Am vergangenen Wochenende verwandelte 
sich die ehemalige Reitanlage auf dem Ackerköpfle in Bad Gries-
bach in einen Schauplatz interkulturellen Austauschs. Das 
deutsch-mongolische Wander- und Kulturwochenende bot eine 
einzigartige Mischung aus Naturerlebnis, Tradition und Musik. 

Von Daniela Burow 

Mit einer geführten Wanderung auf dem Teufelkanzelsteig begann 
das Programm am Samstagmorgen um 10 Uhr. Nach dieser sport-
lichen Einstimmung folgte die Eröffnung durch die Schirmherren 
Bürgermeister Meinrad Baumann und Roland Bleinroth, dem Hono-
rarkonsul der Mongolei. „Gerade heute sind persönliche Begegnun-
gen zwischen Menschen unterschiedlicher Ethnien und Kulturen von 
großer Bedeutung: Der Austausch von Mensch zu Mensch fördert 
das Verständnis und die Zusammenarbeit. Besonders wichtig ist der 
Ausbau wirtschaftlicher Zusammenarbeit zwischen Deutschland und 
der Mongolei, die in diesem Jahr 50-jähriges Jubiläum der diploma-
tischen Beziehungen feiern“, führte Bürgermeister Meinrad Bau-
mann an.   
  
Gunne Dolgory Guntsetseng vom Verein der mongolischen Akade-
miker und Axel Singer, Geschäftsführer der Kur- und Tourismus 
GmbH (KTG) Bad Peterstal-Griesbach hoben hervor, wie wichtig 
solche Begegnungen nicht nur zur Stärkung der regionalen Bezie-
hungen, sondern auch zur Förderung eines tieferen internationalen 
Verständnisses sind.  
  
Die Idee für diese besondere Veranstaltung entstand, als KTG-Ge-
schäftsführer Axel Singer und Honorarkonsul Bleinroth sich auf der 
Caravan-Motor- und Touristikmesse (CMT) in Stuttgart kennenlern-
ten. Aus dieser Begegnung entwickelte sich die Idee, kulturelle Brü-
cken zu schlagen. Im Sommer reiste Singer sogar in die Mongolei, 
um dort bei der Schaffung von Premiumwanderwegen beratend zur 
Seite zu stehen.

Von den Olympischen Spielen nach Bad Peterstal-Griesbach 
Die Besucher erwartete eine faszinierende Darbietung der traditio-
nellen mongolischen Kultur. Neben der Präsentation mongolischer 
Kleidung konnten sie zwei originale Jurten besichtigen, die zuvor bei 
den Olympischen Spielen in Paris im Einsatz waren und eigens für 
dieses Wochenende nach Bad Peterstal-Griesbach transportiert und 
aufgebaut wurden. Verschiedene musikalische Darbietungen und 
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Zur Neutralisierung der Geschmacksnerven wurden zwischen 
den einzelnen Wässer Schwarzwaldtapas serviert.
Foto: Hannah Echle

Am Dienstag den 8. Oktober 2024 hieß Hannah Echle, Mitarbeite-
rin der Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach, erneut 
Teilnehmer zum vierten und letzten Wassertasting des Jahres im 
Hotel Kimmig willkommen. Die Veranstaltung lockte nicht nur Teil-
nehmer aus der Region an, sondern auch eine Teilnehmerin aus 
Würzburg. 
  
Unter der fachkundigen Leitung des Wasserexperten Reiner Häber-
le erhielten die Teilnehmer interessante Einblicke in die Entstehung 
und Zusammensetzung der Mineralwässer aus den ortsansässigen 
Quellen. Häberle beeindruckte mit seinem umfassenden Wissen und 
beantwortete mit Begeisterung die zahlreichen Fragen der neugieri-
gen Runde. 
  
Während der Verkostung wurden köstliche Schwarzwald-Tapas vom 
Hotel Kimmig gereicht. Diese regionalen Spezialitäten boten nicht 
nur den kulinarischen Genuss, sondern halfen auch dabei, den Ge-
schmack zwischen den verschiedenen Wässern zu neutralisieren. Die 
Teilnehmer waren erstaunt über die geschmacklichen Nuancen der 
verkosteten Wässer. Das Tasting verdeutlichte eindrucksvoll: Jedes 
Mineralwasser besitzt seinen ganz eigenen, unverwechselbaren Cha-
rakter. 
  
Im neuen Jahr können die verschiedenen Mineralwässer erneut bei 
Wassertastings verkostet werden. 
Mehr dazu unter www.bad-peterstal-griesbach.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Gesamtproben für das Themenkonzert im Überblick:
• Freitag, 11. Oktober 2024 / 19.30 Uhr / Probelokal
• Mittwoch, 16. Oktober 2024 / 19.30 Uhr / Kulturhaus
• Generalprobe: Freitag, 18. Oktober 2024 / 19.30 Uhr / Kultur-

haus
 
Der Aufbau für das Themenkonzert beginnt ab Montag, 14. Oktober 
2024! 
  
Themenkonzert 2024 / Samstag, 19. Oktober 2024 
Das Themenkonzert ist dank der großen Erfolge ein fester Bestand-
teil im kulturellen Jahreskalender der Musik- und Milizkapelle Bad 
Peterstal. In diesem Jahr nehmen wir Sie mit dem Motto "Orient-
Express" mit auf eine musikalische Zugreise. Die Abfahrt ist am 
Samstag, 19. Oktober 2024, um 20.00 Uhr im Kulturhaus Bad 
Peterstal. Der Einlass ist ab 18.30 Uhr. Das Konzert in der Kombi-
nation von Musik und aufwendiger Dekoration ist stets ein wahres 
Erlebnis. Für den kulinarischen Genuss sorgt das Hotel Döttelbacher 

Mühle. Der Eintritt beträgt inklusive Sektempfang beträgt 14 Euro, 
an der Abendkasse 17 Euro. Karten- und Tischreservierungen unter 
07806/685. 
  
 
 
Musik- und Trachtenkapelle Bad Griesbach 
e.V.
Unsere nächste Gesamtprobe 
Unsere nächste Gesamtprobe wird am Mittwoch, 16. Oktober 2024 
um 19.30 Uhr, im Vereinshaus stattfinden; 
Um vollzählige und pünktliche Teilnahme wird gebeten. 
  
  
Weitere Highlights 2024
14. Dezember 2024 - Adventskonzert mit "Advent am Dorfplatz" 
24. Dezember 2024 - Umrahmung der Christmette 

Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.
Herbstwanderung 
Am Sonntag, den 13.Oktober 2024 findet unsere diesjährige 
Herbstwanderung statt. Treffpunkt ist um 10:30 Uhr an der 
Stöckmatt (bei Milizkamerad Ralf Hättig) 
  
Von Dort aus führt unsere Wanderung über Löchle, Eschacker, Lö-
cherberg und wieder zurück zum Ausgangspunkt. Den Tag wollen 
wir dann gemeinsam bei unserem Milizkameraden Ralf Hättig aus-
klingen lassen. 
  
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
  
Zu dieser Wanderung sind alle Mitglieder von den Gewehrzügen und 
Spielmannszug, besonders unsere Ehrenmitglieder, jeweils mit ihren 
Angehörigen, recht herzlich eingeladen. 
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf Euer 
kommen. 
  
Das Kommando 

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Donnerstag, 17.10.2024, 19:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Bernhard

Gesundheitsvortrag von Thomas Müller aus Oberkirch über 
die Liebscher&Bracht Schmerztherapie 
An diesem Abend erfahren wir die Grundlagen der Liebscher&Bracht 
Schmerztherapie und warum sie für JEDEN Menschen geeignet ist.
 
Unter anderem werden die Hauptursachen von Schmerzen erläutert 
und wie man sich selbst helfen kann. Durch neue Erkenntnisse zu 
Schmerzen hat sich diese Methode sehr erfolgreich durchgesetzt. 
Anhand einiger aktiver Beispielübungen während des Vortrags wer-
den Hilfestellung und Erläuterungen zur Selbsthilfe gegeben.

Außerdem werden Hilfsmittel vorgestellt und erklärt sowie allgemei-
ne und individuelle Fragen zu einzelnen Beschwerden beantwortet. 
Zu diesem interessanten und informativen Abend laden wir unsere
Mitglieder und Gäste sehr herzlich ein! 
Mitglieder: 
5,-- €, Gäste: 9,-- €, Anmeldeschluss: 14.10.2024 
Infos und Anmeldung bei Antonia Huber, Tel. 519 
  
Gymnastikkurs für Männer – funktionelle Gymnastik - im-
mer mittwochs um 17:45 Uhr in der Turnhalle Bad Peters-
tal (15 Übungsabende) 
Beginn: Mittwoch, 23.10.2024 – 12.02.2025 
Übungsleiterin: Mary Harter 
Die Kosten richten sich nach der Teilnehmerzahl. 
Infos und Anmeldung bei Monika Huber, Tel. 263 
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Skiteam Bad Peterstal-Griesbach

 
 
Altenwerk
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde, 
  
wir laden Euch zu unserem letzten Ausflug in diesem Jahr recht 
herzlich ein. Am Dienstag, den 22. Okt.2024 besuchen wir die Ba-
silika „St. Johannes Baptista“ in Forbach. Diese Kirche ist eine ab-
solute Sehenswürdigkeit. Wegen der wunderschönen Fresken und 
der Wand- und Deckengemälde wird sie nicht umsonst Murgtaldom 
genannt. Nach einer gemeinsamen Andacht fahren wir weiter nach 
Freudenstadt, wo wir im Turm-Bräu am Marktplatz den Tag ausklin-
gen lassen. Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und 
um 12.45 Uhr bei der Kirche in Bad Griesbach. 

Eure Anmeldung nehmen Christine, Tel. 339 – Manfred, Tel. 329- 
und Gudrun, Tel. 8438 gerne entgegen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zum Abschluß unserer Fahr-
ten noch einmal Alle begrüßen könnten. 
Eure Gudrun und das Team 

Hagekätherle
Altpapiersammlung 
  
Am Samstag, den 19. Oktober 2024 ab 08:00 Uhr findet wieder 
eine Altpapiersammlung in beiden Ortsteilen und den Außenbezir-
ken statt. Gesammelt werden Zeitschriften, Zeitungen, Kataloge, 
etc. Kartonagen können nur als Sammelbox für die Zeitschriften etc. 
mitgenommen werden.Bitte unterstützen Sie unsere Aktion.
Vielen Dank für Ihr Mitwirken. 
Ihre Hagekätherle 

Naturheilverein
Nächster Live-Online-Vortrag „Zehn vor Halb“ am Mittwoch, 16. 
Oktober 2024, um 19:20 Uhr, Thema: „Lebensveränderungen im 
Alltag“ – wie du mit kleinen Übungen große Wirkung erzielst und 
Persönlichkeitsentwicklung / Wohlbefinden JETZT lebst, statt 
ständig aufzuschieben. Mit Denise Rügamer, Naturheilkunde-
Beraterin und Emotionscoach von Bau‘ Dein Glück.
Die Veranstaltung findet als Live-Übertragung via Zoom statt. 
Bitte melden Sie sich unter: info@naturheilverein-oberkirch.de 
an. Sie können sich auch unter www.naturheilbund.de anmelden 
oder fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den erforderli-
chen Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu. 
Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Nächster Live-Online-Vortrag „Zehn vor Halb“ am Mittwoch, 16. 
Oktober 2024, um 19:20 Uhr, Thema: „Lebensveränderungen im 
Alltag“ – wie du mit kleinen Übungen große Wirkung erzielst und 
Persönlichkeitsentwicklung / Wohlbefinden JETZT lebst, statt 
ständig aufzuschieben. Mit Denise Rügamer, Naturheilkunde-
Beraterin und Emotionscoach von Bau‘ Dein Glück.
Die Veranstaltung findet als Live-Übertragung via Zoom statt. 
Bitte melden Sie sich unter: info@naturheilverein-oberkirch.de 
an. Sie können sich auch unter www.naturheilbund.de anmelden 
oder fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den erforderli-
chen Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu. 

FBG Hinteres Renchtal – Demoshow 
Wegeunterhaltung 
Einladung zur „Demoshow Wegeunterhaltung“am 18.10.2024 
der FBG Hinteres Renchtal in Zusammenarbeit mit dem Amt 
für Waldwirtschaft und verschiedenen Unternehmern
Treffpunkt um 13:30 Uhr am Mülbensattel in Bad Peterstal; 
Ende um ca. 18:00 Uhr. 
Vorführungen:
• Grabenpflege mit Bagger und Trapezlöffel mit verstellbaren Flan-

ken
• Wiederkehrende Wegeunterhaltung mit dem SWO1 Wegepflege-

gerät
• Maschinelles Freihalten des Lichtraumprofils mittels Ausleger und 

Kreissäge kombiniert mit einem „leichten“ Reisigrechen am Front-
lader

• Wasserrückhaltung im Wald und Anlage von Doleneinläufen
• Grundlegende Wegeinstandsetzung mit dem Grader
• Einsatz des krangeführten Reisigrechens im Rahmen von Hiebs-

maßnahmen
 
ab 17:30Uhr:  Schlussworte und Überleitung zum gemütlichen 
Teil mit Grillwurst im Weck und Getränken. 
Alle Waldbesitzenden sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingela-
den. Wir bitten um Anmeldung an 
RL Maurice Mayer per E-Mail unter
Mayer.Maurice@Bad-Peterstal-Griesbach.de bis 14.10.2024 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
GOTTESDIENSTE 
  
Samstag, 12.10.2024  
14:00 Bad Peterstal Wortgottesfeier mit Trauung (KK) 
   von Mona Kimmig und Johannes Stoll
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)

Sonntag, 13.10.2024  
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK) 
    mit Aufnahme und Verabschiedung von Mi-

nistranten und Junglektoren, musikalisch 
gestaltet von der Pfarrband „Inshallah“ 
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17:00 Bad Peterstal  Klangraum Kirche – Konzert mit dem Jazz-
chor

Montag, 14.10.2024  
17:45 Oppenau  Eucharistische Anbetung im Schweigen 

(KK)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK) 
    zum Jubiläum 70 Jahre Frauengemein-

schaft St. Teresa

Dienstag, 15.10.2024  
07:30 Bad Peterstal  Schülergottesdienst als Eucharistiefeier 

(KK)
10:00 Bad Peterstal  Pflegeheim Das Bad Peterstal: Eucharis-

tiefeier (KK)

Mittwoch, 16.10.2024
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:  Eucharistiefeier (KK) 
 
Donnerstag, 17.10.2024  
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)  
19:30 Oppenau evangelische Kirche: 
   Ökumenisches Taizé-Abendgebet
 
Freitag, 18.10.2024  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Samstag, 19.10.2024  
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
   Gedenken an: 
   Josef Kimmig und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 20.10.2024  
08:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor: 
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le)  Pfr. Stern (BS)   
GR Susanne Schwarz (Sc)
Diakon M. Bächle (MB) 
Pastorale Mitarbeiterin Anja Müller (AM) 

Beichtzeiten  
Oppenau Samstag, 19.10.
18:00 Uhr  
Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern melden. 
Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076)
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158)
Pfr. Bernhard Stern (07806 3150267) 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (07804 91196-09) 
Diakon Meinrad Bächle (07806/359) 
  
Rosenkranzgebet 
Oppenau  jeden Freitag  18:15 Uhr
      Samstag, 12.+19.10.  18:00 Uhr 
Bad Peterstal Montag, Dienstag, 
     Donnerstag und Freitag  18:15 Uhr 
  
Katholische öffentliche Bücherei 
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau 
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr und
      Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr 
  
Begegnungsnachmittag  für  Menschen
mit Behinderungen und ihre Familien
Am Samstag, 19.10.2024 um 14:30 Uhr, ist es wieder soweit: Wir 
treffen uns im Josefshaus, feiern miteinander Gottesdienst und ge-
nießen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Herzlich eingeladen 
sind alle Menschen mit Behinderungen in der Seelsorgeeinheit mit 
ihren Eltern, Geschwistern oder Betreuern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Falls jemand eine Fahrgele-
genheit braucht, möge er sich bei Marita Huber (  07804 
1555 melden. 
  
Erstkommunion 2024
• 1. Elternabend für Oppenau: Montag, 21.10. um 19:30 Uhr im 

Josefshaus
• 1. Elternabend für Bad Peterstal-Griesbach: Donnerstag, 24.10. 

um
• 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Bernhard
 
Die Einladungen werden in der Schule verteilt, sollten Sie keine Ein-
ladung erhalten haben, so wenden Sie sich bitte an Frau Schwarz, 
Tel. 07804 91196-09. 
  
Kinder- und Jugendchor 
Ab 11. Oktober, freitags im Josefshaus Oppenau 
Gruppe 1 (Kindergartenkinder) 14:30 – 15:15 Uhr 
Gruppe 2 (Schulkinder) 15:15 – 16:00 Uhr 
Popchor/ Jugendchor (ab Klasse 5) 19:00– 19:45 Uhr 
Singst du gerne? Dann schau bei uns vorbei! 

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
19.10. bis 03.11.2024 

Redaktionsschluss Freitag, 11.10.2024, 10:00 Uhr

St. Peter und Paul Bad Peterstal
Kirchenchor St. Peter und Paul 
Donnerstag, 17.10., 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche 
  
Altenwerk Bad Peterstal-Griesbach 
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde, 
wir laden Euch zu unserem letzten Ausflug in diesem Jahr recht 
herzlich ein. Am Dienstag, 22.10.2024 besuchen wir die Basilika 
„St. Johannes Baptista“ in Forbach. Diese Kirche ist eine absolute 
Sehenswürdigkeit. Wegen der wunderschönen Fresken und der 
Wand- und Deckengemälde wird sie nicht umsonst Murgtaldom ge-
nannt. Nach einer gemeinsamen Andacht fahren wir weiter nach 
Freudenstadt, wo wir im Turm-Bräu am Marktplatz den Tag ausklin-
gen lassen. Abfahrt ist um 12:30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und 
um 12:45 Uhr bei der Kirche in Bad Griesbach. Eure Anmeldung 
nehmen Christine, Tel. 339, Manfred, Tel. 329 und Gudrun, Tel. 
8438 gerne entgegen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zum 
Abschluss unserer Fahrten noch einmal Alle 
begrüßen könnten. Eure Gudrun und das Team  

St. Antonius Bad Griesbach
Altenwerk Bad Peterstal-Griesbach 
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde, 
wir laden Euch zu unserem letzten Ausflug in diesem Jahr recht 
herzlich ein. Weitere Infos unter Bad Peterstal 
 
 

Region und Diözese
Wendelinuswoche  vom 20. - 28. Oktober 2024 
Beginn der Oktav am Sonntag, 20.10.2024, mit einem festlichen 
Gottesdienst 
Am Festsonntag, 20. Oktober 2024, gilt folgende Ordnung: 
Auf St. Wendel:
• 10:30 Uhr: Eucharistiefeier mit Festpredigt
• 14:30 Uhr: Segnung der Pferde
• Aufstellung der Pferde um 13:30 Uhr bei der Kronguthalle in Nuß-

bach, um 14:00 Uhr setzt sich die Reiterprozession nach St. Wen-
del in Bewegung.

• 15:00 Uhr: Wallfahrtsfeier mit Predigt und Segen
• 16:00 Uhr: Im Anschluss an die Wallfahrtsfeier auf St. Wendel:
• gibt es im Pfarrheim St. Marien in Nußbach Gelegenheit zum ge-

mütlichen Beisammensein.
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Ökumene
Ökumenische Gottesdienste 
Sonntag, 13.10.2024  
17:00  Bad Peterstal Klangraum Kirche – Konzert mit dem Jazz-

chor
  
Hospizdienst Acher-Renchtal - Trauercafé 
Gerne laden wir alle Trauernden zur offenen Trauergruppe am 
Samstag, 12.10.2024 um 15:00 Uhr ein. Das Treffen findet im 
Josefshaus, Dreikönigweg 1, in Oppenau statt. Wir freuen uns über 
alle die kommen und sich von der Einladung angesprochen fühlen. 
Diskretion und Schweigepflicht sind bei den Treffen der Trauergrup-
pe eine Selbstverständlichkeit 

Klangraum Kirche – eine Konzertreihe der ökumenischen 
Kurseelsorge Oberes Renchtal
Konzert am Sonntag, 13. Oktober 2024, 17:00 Uhr, in der kath. 
Pfarrkirche
St. Peter und Paul, Bad Peterstal (Eintritt frei!) 
GANZ SCHÖN JAZZ! 
Feurige Rhythmen, knackige Grooves und verträumte Balladen – 
Jazz und Pop mit dem „JazzChor der Stimmwerkstatt“ aus Ober-
kirch. So entsteht eine bunte Mischung mit musikalischen Leckerbis-
sen und Ohrwürmern von Musikern wie Carole King, Antonio Car-
los Jobim, Gordon Lightfood, Earth, Wind and Fire und Sting. 
Der „JazzChor der Stimmwerkstatt“ wurde 1999 vom Oberkircher 
Sänger und Gesangslehrer Peter Erdrich gegründet. Die ca. 30 Sän-
ger/innen sind bei ihren Konzerten mit sichtlicher und vor allem 
hörbarer Begeisterung bei der Sache und lassen den Funken schnell 
auf das Publikum überspringen. 
Begleitet wird der Chor von Jens Weber am Piano, der zusammen 
mit Peter Erdrich (Gesang und Saxophon) noch einige jazzige Ak-
zente setzen wird. 
  
  
Ökumenischer Rat 
Wir treffen uns zu unserer nächsten Sitzung am Mittwoch, 
16.10.2024 um 19:30 Uhr im Josefshaus in Oppenau. 
  
Kinderfilmtag in Oppenau 
Ein kleiner Pirat möchte der Schrecken der Weltmeere sein. Doch 
von den anderen Seefahrern wird er nicht ernst genommen. Mit 
seiner kleinen Crew begibt er sich auf abenteuerliche Reise. 
Kommt am Samstag, 26.10.202 um 14:00 Uhr ins Josefs-
haus in Oppenau zum Kinderfilmtag und geht mit auf die 
abenteuerliche Reise.
Filmlänge 77 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist frei! 

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus 
Kleiderkammer im Josefshaus, Dreikönigweg 1 in Oppenau
• Öffnungszeiten Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
• Bezugsberechtigt Rentner, kinderreiche Familien, Mig-

ranten und Menschen mit geringem Einkommen
 
Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarramt, Tel. 07804 2076 
oder an Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden. 

Kirche im Nationalpark
Samstag, 19. Oktober findet von 10:00 bis 16:00 Uhr die Trau-
erwanderung „Meine Liebe wird dich finden“ statt. Der Trauerexper-
te Roland Kachler lädt ein, statt den Verstorbenen „loszulassen“, 
Schritte zu gehen, die helfen, die Liebe des Verstorbenen zu bewah-
ren, sodass eine liebevolle innere Beziehung entstehen kann. Auf 
dieser Trauerwanderung zum Buhlbachsee werden Rituale und 
Übungen in kurzen Impulsen vorgestellt umso Schritte gemeinsam 
zu gehen. Am Ende besteht eine gemeinsame Einkehrmöglichkeit 
im Hotel Zuflucht. Die Wegstrecke beträgt 8 Kilometer und 270 
Höhenmeter (in einem Stück steil ansteigend). Der Treffpunkt ist der 
Parkplatz (Bushaltestelle) beim Hotel Zuflucht (L92). Begleitet wird 
diese Trauerwanderung von Helga Klär 
 

In der Pfarrkirche Nußbach:
• 09:00 Uhr: Eucharistiefeier mit Festpredigt
 
Wallfahrtsgottesdienste:
• Montag, 21.10., Mittwoch, 23.10. und Donnerstag 24.10.
• jeweils um 09:00 Uhr und Freitag, 25.10. um 18:30 Uhr
 
Festlicher Abschluss der Wendelinuswoche auf St. Wendel
• Montag, 28. Oktober, 18:30 Uhr festlicher Dankgottesdienst mit 

Lichterprozession

Kontakt
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Klaus Kimmig 
Tel. 07804/2076 
Sprechzeiten: 
Oppenau: Freitag, 11.+18.10., 16:00-18:00 Uhr 
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung 
Oder nach Vereinbarung 
Pensionär Michael Lerchenmüller 
Tel. 07804/3240 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Subsidiar Bruno Herrmann 
Tel. 07806/91 01 58 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Pensionär Bernhard Stern 
Tel. 07806 3150267 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz 
Tel. 07804/91196-09 o. 0170 8934512 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Diakon Meinrad Bächle 
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529 
Sprechzeit nach Vereinbarung 

PFARRBÜRO: 
Oppenau, Bachstr. 27 
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Nicole Spinner, Monika Huber 
Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Öffnungszeiten: 
Montag 9:30-11:30 Uhr 
Dienstag 9:30-11:30 Uhr und 15:00-18:00 Uhr 
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr 
Donnerstag 9:30-11:30 Uhr 
Freitag 9:30-11:30 Uhr  
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a  
Pfarrsekretärin: Monika Huber 
Tel. 07806/1070, Fax -910156 
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr 
Freitag geschlossen 

BANKVERBINDUNGEN: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal: 
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach 
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau 
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal 
Volksbank eG – Die Gestalterbank IBAN: DE35 6649 0000 
0000 0005 07  BIC: GENODE61OG1 
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG 
__________ 
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal  Bachstraße 27 
77728 Oppenau  Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de 
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Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 13. Oktober / Ev. Kirche Bad Peterstal
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Achim Brodback 
17.00 Uhr Ökum. Klangraum Kirche, Kath. Kirche Bad Peterstal 
  
Mittwoch, 16. Oktober / Ev. Gemeindehaus Oppenau
09.00 Uhr Krabbelgruppen – Treffen 
19.30 Uhr Sitzung Ökum. Rat, Josefhaus in Oppenau 
  
  
Sonntag, 20. Oktober / Ev. Kirche Oppenau
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Sabine Keck 
  

Mediale Angebote der EKIBA und EKD: 

http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Her-
zen liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/
kollekten. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
  
Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche begleitet  
(Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten und „Kirche von zu-
hause“) 
 
• Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei un-

ter: 0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter 
https://online.telefonseelsorge.de/

• Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 
111; https://www.nummergegenkummer.de

Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, Vi-
deos, u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
  
Apps zum kostenfreien Download:
„KrisenKompass“ (Telefonseelsorge; Suizidprävention)
„Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich 
für alle):
https://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-auszeit 
  
Wochenspruch: Das Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass der auch seinen Bruder liebe (1. Johannes 4,21) 

Jahreslosung 2024:
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe". 
1. Korinther 16,14 
  
Seelsorgeangelegenheiten: 
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de 
  
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße  
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 
E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag  9.00 – 11.30 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533 
BIC SOLADES1OFG  
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11.10.2024 bis 27.10.2024

Veranstaltungsprogramm

Ort/Treffpunkt: Kulturhaus Bad Peterstal 
Eintritt: Vorverkauf inklusive Sektempfang 14 Euro, Abend-
kasse 17 Euro. 
Tickets können im Vorverkauf erworben werden bei: 
- Carmen's Blumenoase 
-Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal 
-und unter der Tel.: 07806/685 
Veranstalter: Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.  
  
  
27. Oktober 2024, ab 10:00-14:00 Uhr 
Pilzwanderung 
So klein und unscheinbar sie sind, so groß ist ihr Nutzen für 
die Natur. Die Rede ist von Pilzen. Sie kommen in verschie-
densten Formen und Farben, über der Erde oder auch unter-
irdisch vor. Sie sind die „Netzwerker der Bäume“ und leisten 
einen wichtigen Beitrag für ein gesundes Ökosystem. Doch 
was genau sind Pilze eigentlich? Wie viele Arten gibt es von 
ihnen bei uns in der Region und weltweit? Welche von ihnen 
sind genießbar oder gar giftig und wie wirken diese Gifte? Die 
Antworten zu diesen Fragen erhalten sie bei der geführten 
Pilzexkursion von Dr. Flavius Popa, Bereichsleiter für Myko-
logie und Bodenökologie beim Nationalpark Schwarzwald.
Ort/Treffpunkt: Startportal des Teufelskanzelsteigs/ Som-
merskisprungschanze 
Kreuzkopfschanze Bad Griesbach 
Teilnahmegebühr:  Keine Gebühren. 
Anmeldung erforderlich: 
unter info@bad-peterstal-griesbach.info 
Veranstalter: Dr. Flavius Popa und die Kur und Tourismus 
GmbH Bad Peterstal-Griesbach 
 
  
31. Oktober 2024, ab 19:30 Uhr  
Halloweenparty 
Schaurig schöne Halloweenparty im Feuerwehrhaus in Bad 
Peterstal. 
Ihr habt Lust auf eine Halloweenparty? Dann seid ihr am 31. 
Oktober bei der Feuerwehr Bad Peterstal genau richtig. Euch 
erwartet neben gruseligen Geistern alles, was man für eine 
gute Party braucht: 
- Likörbar der Brennerei Kessler 
 - Cocktail-Bar 
- Alpirsbacher Klosterbräu  
-  Exklusive Blaulicht Happy hour, bei Blaulicht alles 1€ güns-
tiger! 

- schaurige Deko 
- coole Musik 
und die Chance sich auf einer Party mal wieder richtig zu 
verkleiden (Verkleiden ausdrücklich erwünscht
Einlass ab 16 Jahren, Kostüm erwünscht! 
Los geht es  ab 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Bad Peterstal. 
Veranstalter:  Freiwillige Feuerwehr Bad Peterstal  

 

Wiederkehrende Veranstaltungen 
  
Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine 
Besichtigung in der modernen Brennerei des Löcher-
hansenhof, mit anschließender Verkostung statt.

13. Oktober 2024, 17:00 – 19:00 Uhr  
Klangraum Kirche – Jazz Chor – Peter Erdrich 
GANZ SCHÖN JAZZ! 
Feurige Rhythmen, knackige Grooves und verträumte Balladen 
– Jazz und Pop mit dem „Jazz Chor der Stimmwerkstatt“ aus 
Oberkirch. So entsteht eine bunte Mischung mit musikalischen 
Leckerbissen und Ohrwürmern von Musikern wie Carole King, 
Antonio Carlos Jobim, Gordon Lightfood, Earth, Wind and Fi-
re, und Sting. Begleitet wird der Chor von Jens Weber am Pia-
no, der zusammen mit Peter Erdrich (Gesang und Saxofon) 
noch einige jazzige Akzente setzen wird. 
Ort/Treffpunkt:
Kath. Kirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Veranstalter: Ökumen. Kurseelsorge Bad Peterstal-Griesbach  
  
  
13. Oktober 2024, 11:00 – 17:00 Uhr  
Bewirtung Freiersberger Hütte 
Am Sonntag bewirtet die Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad 
Peterstal e.V. an der Freiersberger Hütte und lädt alle dazu ein. 
Ab 11:00 Uhr können Sie hausgemachten Kuchen, Kaffee 
und Getränke sowie Würstchen vom Grill genießen. Ob als 
Stopp auf Ihrer Wanderung, Fahrradtour oder direkt als Ausflug 
lohnt sich der Besuch. 
Ort/Treffpunkt: Freiersberger Hütte 
Veranstalter:
Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.  
  
  
19. Oktober 2024, 18.30-22:00 Uhr  
Themenkonzert Orientexpress  
Erleben sie eine musikalische Zugreise mit dem legendären Orient-
express. Die Musik- und Milizkapelle entführt sie in eine Welt voller 
einzigartiger Klangfarben und spannender Rhythmen der verschie-
denen Länder, während wir musikalisch auf eine unvergessliche 
Reise von London, über Paris, Osteuropa bis nach Istanbul reisen. 
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Veranstaltungsprogramm
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Liköre auf dem 
Löcherhansenhof. Bei einer Besichtigung in der modernen 
Brennerei des Löcherhansenhof erfahren Sie alles Wissenswer-
te rund um die Handwerkskunst des Brennens und über die 
Herstellung der Edelbrände und Liköre. Im Anschluss können 
diese auch verkostet werden. 
Ort/Treffpunkt: Brennerei Löcherhansenhof, Breitsodstraße 
11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, Tel. 
07806/518 bis 14:00 Uhr 
Teilnahmegebühr:  7,50 €/p. P. 
Veranstalter: Löcherhansenhof  

Whisky-Tasting im Brandhaus 7   
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat finden von 14:30 bis 15:15 
Uhr im Brandhaus7 (Martinshof) in Bad Griesbach Whisky-
Tastings statt. 
Unter Begleitung der Brennerin und Gründerin Sofie Masson 
tauchen unsere Gäste ein in die Welt des Whiskys. Ca. 45 Mi-
nuten Brandhaus7 Whisky Tasting (Brandhaus7 Gin und Obst-
brände können auch verkostet werden). Weitere Infos unter 
www.brandhaus7.de Während der Verkostung steht Mineral-
wasser, sowie ein kleiner Snack bereit. 
Ort/Treffpunkt: Breitenberg 7, Bad Griesbach 
Anmeldung erforderlich:  bis 1 Tag vorher direkt beim 
Brandhaus7, Tel. mobil 0175 1010 537 
Ab 18 Jahre 
Beginn: 14:30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 30,00 €/p.P. 
Veranstalter:  Brandhaus 7, Sofie Masson  
 

Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt  
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet im 
Lädele des Ehrenmättlehofs eine öffentliche Verkos-
tung der selbst gebrannten Schnäpse und Liköre statt. 
Die Ehrenmättlehof Brennerei Faißt steht für Tradition, Qualität 
und handwerkliche Perfektion. Das schmeckt man auch in der 
zahlreichen Auswahl an hauseigenen Likören und Schnäpsen. 
Natürlich können Sie die Liköre und Schnäpse auch käuflich 
erwerben. 
Ort/Treffpunkt: Verkaufslädele am Bahnhofsplatz 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
Veranstalter: Ferienparadies Faißt  
  
  
Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlossene  
Jeden Dienstag und Freitag finden bei den Oberkircher 
Winzern öffentliche Weinproben statt. 
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, Freitags 17:00 – 19:30 Uhr 
Bei einer Weinprobe lernen Sie die Winzergenossenschaft, ihre 
Weine und die Menschen dahinter kennen. Eine Führung durch 
die Weinkeller ist ein besonderes Erlebnis. Erfahren Sie viel 
Wissenswertes und Spannendes rund um die Oberkircher Wei-
ne und deren Winzer. 
Ort/Treffpunkt: Oberkircher Winzer 
Anmeldung erforderlich: unter Tel. 07802 92580 
Teilnahmegebühr:  12,00 €/p.P. mit Konus-/ Gästekarte 
9,00 €/p.P. 
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG  
  
  
Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach  
Jeden Samstag und Sonntag Bogenschießen von 14:00 
– 18:00 Uhr nach Anmeldung auf der Homepage. 
Eingebettet in die tiefen Täler des Schwarzwalds, liegt auf etwa 
400m ÜNN die idyllische Nationalparkgemeinde Bad Peterstal-

Griesbach. Hier wartet unsere wunderschöne Bogenschieß-
bahn auf dich! Bei uns schießt du mit handgefertigten Rattan-
Bögen. Für Kinder stehen außerdem Kunststoff-Kinderbögen 
bereit.
Ort/Treffpunkt: Thomasberg, Bad Peterstal-Griesbach 
Anmeldung erforderlich:  unter info@holgerbohnert.de 
Veranstalter: Holger Bohnert  
  
  
Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich! Wenn keine Telefonnummer angegeben ist erfolgt 
die Anmeldung über die Kur und Tourismus GmbH unter 
07806-9100-0 oder info@bad-peterstal-griesbach.info.  

Samstag, 12. Oktober 2024

10.00 – 13.00 Ausbildungsmesse Oberes Renchtal in der 
Günter-Bimmerle-Halle

Veranstaltungen Oppenau

Samstag, 12. Oktober 2024
10.00 – 13.00 Ausbildungsmesse Oberes Renchtal in 
der Günter-Bimmerle-Halle

Sonntag, 13. Oktober 2024
11.00 Wandern mit dem Schwarzwaldverein: Tennen-
bacher Tour. Verwunschene Waldwanderung zur Klosterka-
pelle Tennenbach, die zum berühmten und reichen Zisterzi-
enserkloster gehörte. Das Tennenbachtal ist Landschafts-
schutzgebiet und ein liebliches Seitentälchen des Brettenbach-
tales. Wir genießen vom 42 m hohen Eichbergturm die Aus-
sicht auf den südlichen Schwarzwald, Kaiserstuhl und Voge-
sen. 13 km, 370 Hm, ca. 3,5 Std. Treffpunkt: Bahnhof Op-
penau, Leitung: Manuela und Kornei Bruder, Tel. 07804 
9129-20
13.00 Wandern mit dem Schwarzwaldverein: Durch die 
Moos. Vom Hugenhof über den Holiswald zum Moosbrun-
nen. Es geht quer durch die Moos mit dem Abstieg über den 
Renchtalsteig zum Vorderbühl. Ca. 8 km, 400 Hm, 3 Std. 
Treffpunkt: Bahnhof Oppenau, Leitung: Robert Huber, Tel. 
07804 910516
14.00 Familienwanderung mit dem Schwarzwaldverein: Wer 
geht mit auf Walnussjagd. Heute dürfen wir Walnüsse ernten, 
die wir gemeinsam knacken und bei unserem nächsten Tref-
fen weiterverarbeiten wollen. Vielleicht lässt sich die Aktion 
mit einer gemütlichen Grillerei verbinden. Veranstaltung fin-
det ab drei teilnehmenden Familien stat. Wegstrecke noch 
nicht bekannt. Treffpunkt: Bahnhof Oppenau, Leitung: Regi-
na Basler, Tel. 07802 7059477

Mittwoch, 16. Oktober 2024
19.00 - 21.30 Bitterkräuter- die vergessene Kraft mit 
Agnes Vogt. Was bitter ist im Mund ist über den Menschen 
gesund – diese alte Volksweisheit ist heute leider etwas in 
Vergessenheit geraten. Dabei hat sie so recht: Unser Körper 
braucht Bitterstoffe. Nicht ohne Grund sind Bitterstoffe die 
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Veranstaltungsprogramm
Hauptbestandteile vieler alter Rezepte für Lebenselixiere und 
Magenliköre. Natürliche Bitterstoffe unterstützen die Verdau-
ungsorgane, bringen den Stoffwechsel in Schwung, stärken 
Immunsystem und Herz und wirken sich positiv auf Stimmung, 
Lebensenergie und Antriebskraft aus. Wir lernen Wildkräuter 
und Gemüse mit Bitterstoffen und ihre Verwendung in Volks-
heilkunde und Küche kennen. Gemeinsames Zubereiten eines 
Kräuterbitters sowie Verkostungen wollen uns anregen, Bitter-
stoffe in unseren Alltag einzubauen. 14.-€ zzgl. 8.-€ Material p. 
Pers. Treffpunkt: Walholzstr. 2, Oppenau. Info und Anmeldung: 
Agnes Vogt, Tel. 07804 2697

Donnerstag, 17. Oktober 2024
13.30 Seniorenwanderung mit dem Schwarzwaldverein 
Oppenau. Treffpunkt am Bahnhof. Auskunft unter Tel. 
07804/2371. Feriengäste sind herzlich willkommen.
18.30 Führung am Schlossgrund: Erhalten Sie Informatio-
nen über die Sanierung aus erster Hand. Dauer: ca. 45 Minu-
ten. Treffpunkt: Friedburg / Friedberg 4. Die Führung findet bei 
jedem Wetter statt. Keine Anmeldung erforderlich. Das Schloss-
bächle-Team freut sich über Ihre Teilnahme. Für Gruppenamel-
dungen wenden Sie sich bitte an thomas.gmeiner@gmx.net.

Samstag, 19. Oktober 2024
20.00 Herbstkonzert des Harmonika-Verein Ramsbach in der 
Günter-Bimmerle-Halle

Donnerstag, 24. Oktober 2024
19.00 Renchtäler Sagenführung: Das Renchtal ist reich an Sa-
gen. Deshalb bietet die Renchtal Tourismus GmbH das Open-
Air-Theater-Event „Sagenhaftes Renchtal – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen“ in Kooperation mit 
dem Theater „Fiesemadände“ an. Preis pro Person: 15,- €; 
Kinder von 8 – 15 Jahre 10,- €.

Eine Anmeldung ist bei der Renchtal Tourismus GmbH, 
Tel. 07802/82600 oder info@renchtal-tourismus.de erforder-
lich.

Samstag, 26. Oktober 2024
20.00 Konzert der Chorgemeinschaft „Neue Töne Renchtal“ 
in der Günter-Bimmerle-Halle

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:

Montags:
17.00 – 21.00 Uhr:
Pinsa zum Mitnehmen auf dem Rathausplatz.

Dienstags:
17.00 – 19.00 Uhr:
Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet

Mittwochs:
10.00 – 14.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist 
geöffnet mit gemeinsamen Suppenessen ab 12 Uhr

Donnerstags:
17.00 – 19.00 Uhr: 
Frauentreff im Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40)
14.00 – 17.00 Uhr: 
Renchtäler Heimatmuseum hat geöffnet (April bis Oktober)
Ehemaliges Schulhaus, Rathausplatz 2, weitere Termine mit 
Führung nach Vereinbarung / Voranmeldung im: Kulturbüro 
Oppenau, Tel.: 07804/48-37 oder per E-Mail: 

info@oppenau.de. Der Eintritt ist frei.

In jeder geraden Kalenderwoche am Freitag:

Ab 18.00 Flammkuchen – ALL you can eat“ im Mühlenglück. 
Anmeldung unter 07804/9139722, per E-Mail an
info@muehlenglueck.de oder auf der Homepage: 
www.muehlenglueck.de

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten – 
Kulturbüro und Renchtal Tourismus GmbH, 
Servicestelle Oppenau 
Rathausplatz 1, 07804/48-37, info@oppenau.de
Mo - Fr: 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr, 
Sa: 09:00-13:30 
www.oppenau.de / www.renchtal-tourismus.de 

Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald 
Aktuelle Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald fin-
den Sie online unter 
www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungskalender.

Mit dem Ranger unterwegs – Runde: Wildnispfad 
Kommen Sie mit auf eine Tour mit unseren Rangerinnen und 
Rangern und erfahren Sie viel Wissenswertes über den Nati-
onalpark. Hier darf die Natur sich weitestgehend ohne Ein-
fluss des Menschen entwickeln. Lernen Sie die Tiere und 
Pflanzen des Nationalparks kennen und erfahren Sie die Be-
sonderheiten eines Raumes, in dem Natur Natur sein darf.
Hinweis : Feste Schuhe sowie gute Kondition und Trittsicher-
heit sind erforderlich. Kinder ab 8 Jahren. 
Termin : Di, 15. Oktober 2024, 09:30 – 12:30 Uhr 
Kategorie : Familie / Erwachsene / Kinder / Jugendliche 
Treffpunkt : Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Zielgruppe : Interessierte ab 8 Jahren 
Kosten: frei 
Anmeldung : erforderlich 
Anmeldeschluss : 14.10.2024, 12:00 Uhr 

Rangerstation Tonbachtal  
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während den Sommermonaten ist die 
Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer Ran-
gerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmosphäre 
bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer Wande-
rung erholen und dabei Wissenswertes über den Nationalpark 
und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad über 
den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am Wildge-
hege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist nicht bewirtet. 
Der nächstgelegene Parkplatz ist Parkplatz Keckenteich 
(72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene Bushalte-
stelle Traube/Tanne Tonbach.  
Kategorie : Familie / Erwachsene / Kinder / Jugendliche  
Termine : Do, 17. September 2024, 11:00 bis 15:00 Uhr   
Kosten : frei  
Anmeldung : nicht notwendig 
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Rangerführung zum Buhlbachsee 
Wer tiefer in den Nationalpark vordringen möchte, ist bei dieser 
Tour richtig. Die Rundwanderung führt durch stille Wälder ent-
lang eines malerischen Baches zum Buhlbachsee hinab, wo sich 
im dunklen Moorwasser die Bäume der Umgebung spiegeln. 
Nach einer Pause am See geht es über einen schmalen Pfad 
durch die Karwand wieder bergauf. Unterwegs erwarten Sie 
schöne Ausblicke und viel Wissenswertes über den Nationalpark 
und die Arbeit des Rangerteams. 
Hinweis : Gute Kondition und Trittsicherheit sind erforderlich. 
Pause am See mit Selbstversorgung. Trinkwasser und Verpfle-
gung bitte mitbringen. 
Termin : So, 20. Oktober 2024, 10:30 – 15:30 Uhr 
Kategorie : Familie / Erwachsene / Kinder / Jugendliche 
Treffpunkt : Bushaltestelle Lotharpfad (B 500) 
Zielgruppe : Interessierte ab 8 Jahren 
Kosten : frei 
Anmeldung : erforderlich 
Anmeldeschluss : 18.10.2024, 12:00 Uhr 

Rangerstation Tonbachtal  
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, liegt 
die Rangerstation. Während den Sommermonaten ist die Stati-
on jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer Rangerin 
besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmosphäre bei einer 
Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer Wanderung erholen 

und dabei Wissenswertes über den Nationalpark und dessen 
Flora und Fauna erfahren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad über 
den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am Wildge-
hege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist nicht bewirtet. 
Der nächstgelegene Parkplatz ist Parkplatz Keckenteich 
(72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene Bushalte-
stelle Traube/Tanne Tonbach.  
Kategorie : Familie / Erwachsene / Kinder / Jugendliche  
Termine : Do, 24.+ 31. Oktober 2024, 11:00 bis 15:00 Uhr   
Kosten : frei  
Anmeldung : nicht notwendig 

Info und Anmeldung zu allen Ver-
anstaltungen:
Online über: https://www.natio-
nalpark-schwarzwald.de/de/erle-
ben/veranstaltungskalender oder
telefonisch über das Veranstal-
tungsbüro: 07449 92 

ihr fachgeschäft für mode
und schneiderei

Was nicht passend ist, wird passend gemacht

Öffnungszeiten:
Montag, 14. Oktober, und
Dienstag, 15. Oktober
von 9 – 12 Uhr geöffnet

Renchtalstraße 12
77740 Bad Peterstal-Griesbach

Tel. 07806 8166

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.10. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

18.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

25.10. Gut versichert – fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

25.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Martins frisch frittierte

Hähnchen
Jeden Donnerstag

von 11 Uhr bis 18.00 Uhr
bei Getränke Roth, Oppenau.

Tel. 01 60/98 01 80 40

Gastronomie
Immobilien

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
H. Kuhn, 0781/35844
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

DEINE 
ZUKUNFT
BEI LINCK

LINCK Sägewerksanlagen, vom Baum zum Brett.
Über 180 Jahre innovative Technologie aus dem Schwarzwald.

INDUSTRIEMECHANIKER m/w/d
Fachrichtung Maschinen- und Anlagentechnik

ZERSPANUNGSMECHANIKER m/w/d
Fachrichtungen Drehtechnik und Frästechnik

ELEKTRONIKER m/w/d
Betriebstechnik

Bewerbung unter Referenznummer 1512381
LINCK Holzverarbeitungstechnik GmbH
Appenweierer Straße 46 |  77704 Oberkirch
+49 (0)7802 933 0 | personalabteilung@linck.com

www.linck.com Visit us on

Auf der Suche nach einem Praktikumsplatz?
Melde dich gerne bei uns!

A
U
S
B
I    
L
D
U
N
G

2
0
2
5



Seite 19

S
TE

LL
EN

-
M
AR

K
T

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/j
ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

WIR SIND

▶ ein Komplettanbieter für Bettwaren:
Decken, Kissen, Matratzen, Lattenroste
und Boxspringbetten

▶ Produzent von Decken und Kissen in
Friesenheim-Oberschopfheim

▶ Mitglied der global agierenden
EuroComfort Group
Du hast

WIR BIETEN

▶ eine interessante und abwechslungs-
reiche Ausbildung

▶ modern ausgestattete Arbeitsplätze

▶ Weihnachts- und Urlaubsgeld,
30 Tage Urlaub, 37-Stundenwoche,
Gleitzeit

▶ Zuschuss zur betrieblichen
Altersversorgung und
vermögenswirksamen Leistungen

DU BIST

▶ Schulabgänger mit mind. einem guten
Abschluss der mittleren Reife, gerne
Berufskolleg

▶ oder Quereinsteiger, z.B. aus anderen
Ausbildungsberufen

▶ engagiert, motiviert und Neuem gegen-
über aufgeschlossen

DU WILLST

▶ eine erfolgreiche Ausbildung absolvieren

▶ Spaß an der Arbeit in einem erfolgrei-
chem Team haben

AUSZUBILDENDEN/E M/W/D

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und
Zeugnissen per Mail an bewerbung@badenia-bettcomfort.de
Badenia Bettcomfort GmbH & Co. KG, Niederschopfheimer Str. 1, 77948 Friesenheim
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Infoabend am Donnerstag, den 17.10.2024 um 18 Uhr zum Thema: 
Heizen mit Holz
Schonen Sie Ihren Geldbeutel und die Umwelt mit einer leistungsstarken Pellet-, 
Holz- oder Hackschnitzelheizung (auch als Kombinationslösung möglich).
Besuchen Sie uns –Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte spätestens 3 Tage vorher.

www.heizungsbaumueller.de
Höflestraße 13
77728 Oppenau-Ramsbach

Telefon:  
info@heizungsbaumueller.de

0 78 04 / 86 14 8-0

Welche Heizung passt zu mir?

Sie erhalten 5 % Tippgeber- 
provision für die erfolgreiche 

Empfehlung eines Immobilienver-
käufers oder -käufers * 

*Um Tippgeber:in zu werden und die  
Möglichkeit zu haben, Tippgeberprovisionen  

zu verdienen, schliessen Sie eine separate  
Vereinbarung mit uns, die dann alle Details  

verbindlich regelt.

Sie kennen jemanden, 
der eine Immobilie 

verkaufen oder kaufen 
möchte?

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Maultaschen
4er-Pack vakuumiert

4,60 €/PackÖffnungszeiten: vorerst
Montag – Samstag 9.00 – 12.00
und Freitag 14.30 – 17.00

Kon
y’sMode Treff

Lust aufMODE ?
Aktuell + tragbareAktuell + tragbare

M O D EM O D E
in herbslichen Design!in herbslichen Design!
Für SIE Gr. 36 – 52 · Für IHN Gr. 48 – 58
IN IHREM MODEFACHGESCHÄFT

77740 Bad Peterstal
Schwarzwaldstr. 36
Telefon: 07806/236

GmbH

Ihr Weg zum

besseren Sehen

77704 Oberkirch, Hauptstr. 29 Tel. 0 78 02/44 77 

77728 Oppenau, Straßburger Str. 8 Tel. 0 78 04/30 03

www.augenoptik-müller.de

Service ist unsere Stärke

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
m
b
H

Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!

BLUMEN, BLÜTEN & GÄRTEN
Die Gartenschau 143 Tage erleben.

GARTENSCHAU 2025
Freudenstadt & Baiersbronn

23. MAI –12. OKTOBER

tal-x.de/tickets

Ab 4. Oktober 2024
Tickets sichern!

ZUM VORVERKAUFSPREIS!

SONDERVERKAUF AM 18. & 19. OKTOBER IN KEHL-NEUMÜHL
von 9:00 bis 18:00 Uhr. Bürstner Service Center Elsässer Straße 80 · Kehl-Neumühl

WOHNMOBILE, VANS, WOHNWAGEN UND VERMIETUNGEN ZUM

SCHNÄPPCHENPREIS

GROSSES

SAISON FINALE
DIREKT BEIM HERSTELLER


